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Inhalt Koffer Atemschutzstelle  

- Weste weiß „Abschnittsleiter Atemschutzsammelstelle“ 

- Kennzeichnungsmarken Trupps 10 - 50 in Kunststoffausführung, laminiert mit Kabelbinder oder sonstige wasserfeste 
Anhänger. 

- Schreibmaterial 

o Schreibunterlage (Platte) 

o Schreibmaterial, Kugelschreiber, wasserfester Eding, Bleistift 

o Atemschutzsammelstelle – Formular Checkliste 

o Atemschutzsammelstelle – Formular Lagekarte DIN A3 für Sammelstelle  

o Atemschutzsammelstelle – Formular Trupp-Registrierung DIN A3 (mehrfach) 

- 3 x Schild „Atemschutzsammelstelle“ DinA3 + Magnete 
- Seitenschneider zum Entfernen der Kennzeichnungsmarken, wenn mit Kabelbinder gearbeitet wird. 

- Grüne Rundumkennleuchte für das Fahrzeug. (Rot ist Einsatzleitung!) 

- Funk, 1x MRT /TMO Gruppe FW_MB und je ein HRT /DMO Gruppe 311 oder nach Absprache Gruppe 310  

 

DIE ATEMSCHUTZSAMMELSTELLE DIENT NUR ALS SAMMELSTELLE FÜR PERSONAL UND 

MATERIAL, SOWIE DIE VERTEILUNG DER TRUPPS AN DIE ABSCHNITTE. 

FÜR DIE ATEMSCHUTZÜBERWACHUNG (RZA) IST DER JEWEILIGE  

GRUPPENFÜHRER / ABSCHNITTSLEITER VERANTWORTLICH! 
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Formular Checkliste Sammelstelle: 

- Die jeweiligen Punkte, vor allem beim Einrichten/ zu Beginn der Sammelstelle abarbeiten 
- Punkte ggf. mehrmals auf Änderung überprüfen 

 

Formular Lagekarte Sammelstelle: 

- Das Formular muss mit der Einsatzleitung zusammen ausgefüllt werden. Die Abschnittsleiter Funkrufnahmen sollen 

übereinstimmen. 

- Bei dem Formular sollten die wichtigsten Punkte vor Inbetriebnahme der ATSST fertig ausgefüllt sein.  

o Übersichtsplan 

o Abschnitte und Funkrufnahmen. 
o Feuerwehren 

o Schon eingesetzte Atemschutzkräfte 

- Eckdaten festhalten! 

 

 

 

 

 
 

 

 

Checkliste_Sammelstelle_LKR.docx
Lagekarte%20A3.doc
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Formular Trupp-Registrierung Sammelstelle: 

- Jeder Trupp bekommt eine eigene Nummer. 
- Die AST fängt immer mit der Nr.10 an. Um Überschneidungen mit schon eingesetzten AT-Kräfte zu vermeiden. 

- Sollte ein Trupp noch einmal zum Einsatz kommen, wird Ihm eine neue Nummer zugeteilt. 

- Die Felder sind alle vollständig auszufüllen! 

- Erklärung Aufbau Formular Trupp-Registrierung: 

o Name  / Gerätetyp:  

 Diverse Typen: 

 200/300 bar 

 2x300 (Langzeitatmer, doppelte Einsatzzeit!) 
o Name Feuerwehr 

o Einteilung Zeit. Wann wurde der AT zum Abschnittsleiter geschickt 

o Einsatz Ende. Wann hat sich der AT an der ATSST zurückgemeldet. 

o Einsatz Abschnitt. Hier den Abschnitt eintragen, der den Trupp angefordert hat. Funkruf Abschnitt. Hier den 

Funkrufnamen vom Abschnittsleiter eintragen. 

o Zusatz: Falls Geräteträger Zusatzmaterial zu Sammelstelle mitgebracht haben, oder eine Sonderausbildung hat 

sollte das zur besseren Übersicht mit erfasst werden. (Rettungstrupp, Absturzsicherung usw.). 
 

 

 

Trupp_Registrierung_Sammelstelle.xls
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- Kommt ein Geräteträger zum Einsatz, wird beim Verlassen der Sammelstelle der Ort/Abschnitt und die Uhrzeit 

eingetragen. Des Weiteren wird die Trupp Nummer einmal durchgestrichen.  

- Kommt der Trupp zur Sammelstelle zurück, wir die Uhrzeit der Rückkehr eingetragen, sowie die Trupp Nummer 
gekreuzt durchgestrichen 

- Einsatzauftrag und Druck nicht zwingend. Da diese Daten von der Atemschutzüberwachung notiert werden. 

 

 

 


